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Organisatorisches 

• Bitte schalten Sie Ihre Mikrofone während des Vortrags aus

• Zeit für Ihre Fragen ist eingeplant. Nutzen Sie zum Fragen stellen bitte die „Hand heben“-Funktion. Alternativ 

können Sie Ihre Fragen auch in den Chat stellen.

• Für grundsätzliche Fragen zum Kommunalvertretermodell bzw. zur Vertragsgestaltung im Nachgang wenden Sie 

sich gerne jederzeit an kommunalvertreter@digitales.nrw.de

mailto:kommunalvertreter@digitales.nrw.de
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Digitale Informationsveranstaltung für 

die „Elektronische Wohnsitzanmeldung“ in NRW
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Begrüßung und Kennenlernen
Das sind wir

Carla Freitag

Projektmanagerin im Bereich 
Kommunalvertreter, d-NRW AöR

Amra Čomor

Junior-Projektmanagerin im Bereich 
Kommunalvertreter, d-NRW AöR

Marie-Dominique Enjalbert

Projektleitung eWA, Senatskanzlei Hamburg

Jan Frederic Kieper

Rollout-Manager, Dataport AöR

Vesna von Brühl

Rollout-Managerin eWA, Senatskanzlei 
Hamburg

Larissa Mazreku

Junior-Projektmanagerin im Bereich 
Kommunalvertreter, d-NRW AöR
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eWA in NRW

➢ 183 Meldebehörden mit 11.083.289

Einwohnern (61,83%) in NRW an den Online-

Dienst offiziell angebunden.

➢ Im Januar und Februar 2025 gab es in NRW 

6.754 Abrufe des kl. VMS und 3.508 

erfolgreiche Wohnsitzanmeldungen (XMeld-

Nachricht 1704).

Grafik: Marius Block, Quelle: Senatskanzlei Freie und Hansestadt Hamburg, Stand Mai 2024, Erstellt mit Datawrapper

Kennzahlen eWA März 2025:
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eWA und EfA
Struktur der Zusammenarbeit

Technischer Betrieb

▪ IT-Dienstleister: Dataport AöR

▪ Technischer 2nd und 3rd Level 

Support

Betreibendes Land: Hamburg

▪ (Weiter-)Entwicklung

▪ Datenschutzrechtliche 

Verantwortung

Kommunalvertreter: d-NRW

▪ Roll-In Management

▪ Vertragliche Nachnutzung Land –Kommune

▪ Single Point of Contact
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03Vorstellung des EfA-

Online-Dienstes 

„Elektronische 

Wohnsitzanmeldung“

Digitale Informationsveranstaltung für 

die „Elektronische Wohnsitzanmeldung“ in NRW



eWA – ELEKTRONISCHE 

WOHNSITZANMELDUNG

Fokusleistung 

OZG-Umsetzungsprojekt des Amtes IT/D der Senatskanzlei Hamburg



AGENDA

01

02

eWA-Vorstellung

Umsetzungs- und Rolloutstand



eWA-Vorstellung

Seite 12
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Die Anmeldung ist eine hochrelevante 

Verwaltungsdienstleistung

… und ebenso 

für Kommunen

Anmeldung ist 

relevanter 

Service für 

Bürger:innen …

bundesweit ~8 Millionen Umzüge/Jahr

in Hamburg ~260.000 Umzüge/Jahr

2 Wochen Frist zur Anmeldung

~ 5.200 Meldebehörden

Für Kommunen finanziell wichtig (Steuern, 

Länderfinanzausgleich)

In Großstädten warten Kunden bis zu 6 Wochen 

auf einen Termin, Wartezeiten vor Ort von tw. 1+ h

Aufwandstreiber, angesetzt sind 7 Minuten bzw. 12 Minuten 

Standardfälle oft schneller zu erledigen 

komplexere Anliegen dauern idR länger

TOP-15 

Fokusleistungen
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eWA-Fact Sheet

politisch-strategische Zielsetzung

Gemeinsamer Beschluss des IT-Pla-

nungsrates zum flächendeckenden 

eWA-Rollout in allen Bundesländern

Alleinstellungsmerkmal 

Ausweisänderung

nur eWA ermöglicht dank des exklusi-

ven Schreibdienstes Nutzer:innen die 

Abwicklung ohne vor Ort-Besuch

Ende-zu-Ende-Digitalisierung

vollständige E2E-Digitalisierung des 

Verwaltungsprozesses führt zu einer 

Entlastung der Behörden um 90%

Once Only

eWA realisiert synchrone Registerab-

rufe und stellt die Änderung der Re-

gister im Verwaltungsverfahren sicher

EfA-konforme Umsetzung

eWA erfüllt alle EfA-Mindestanforde-

rungen zur deutschlandweit 

flächendeckenden Nachnutzung

Multi-Stakeholder-Einbindung

eWA hat für die Umsetzung alle Akteu-

re aus Fachrecht, Vollzug, IT, Fach-

verfahrenshersteller eingebunden

Fakten zu eWA im Überblick

fachrechtliche Anforderungen

eWA erfüllt vollständig alle melde-

rechtlich vorgegebenen Anforderun-

gen

Vorgehen Flächenrollout

eWA hat mit allen Beteiligten ein Vor-

gehen zum Flächenrollout in die über 

5.000 Meldebehörden entwickelt

Rollout-Erfolg

9 der 10 größten Städte sind an eWA

angebunden und es ist für ~50% der 

Bevölkerung bereits heute nutzbar
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E2E@EfA: eWA ermöglicht die digitale Ummeldung 

ohne vor Ort-Termin in der Behörde

Digitaler Schritt Analoger Schritt

Mit 2 Schritten im Online-Dienst zur vollständigen Ummeldung 

und Personalausweisänderung – ohne Behördenbesuch 

Ummeldung 
vollständig 
online ohne 
Behörden-

besuch

Wohnsitzänderung 
online melden

Ausweis-Chip online ändern 
und digitale Meldebestätigung

Adressaufkleber
selbst aufkleben

Wohnsitzänderung und Wohnungs-
geberbestätigung prüfen und verarbeiten 

Bürger:in

Behörde

Ablauf und Vorteile im Überblick

Ende-zu-Ende-Digitalisierung nach dem 

Einer-für-Alle-Prinzip

• durchgängig digitaler Prozess zwischen 

allen beteiligten Behörden und Diensten

• standardisierte Schnittstellen mit allen 

angebundenen Diensten (u.a. Fachver-

fahren, Register, Nutzerkonten)

• Once Only-Registeranbindung an 

föderale Melderegister

• innovativer Schreibdienst für eID-

Chipänderung mit der AusweisApp

• „antragslose“ Reisepassaktualisierung

• Kosten- und Zeiteinsparung für 

Bürger:innen, die nicht mehr vor Ort in 

die Behörde müssen

• Kosten- und Zeiteinsparung in der 

Verwaltung durch Senkung der 

Bearbeitungszeit von 12 auf 1 Minute



Umsetzungs- und 

Rolloutstand



Zeitstrahl eWA
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2020

Q4

2021 2022

Beginn 

technische

Umsetzung

Projektstart

1.10. 31.3. 7.9. 31.10.

Bereitstellung 

zur 

Nachnutzung

2023

31.7.

2024

Familien-

verbund

1.6.

Livegang
EfA-

Fähigkeit

eWA in 

Hamburg 

01.11.

Prozess-

optimierungen 

(laufend)

Upload 

Wohnungsgeber-

bestätigung

06.10.

Start 

Flächenrollout

2025ff.

• eAT

• Statuswechsel

• uwm.



Einer-für-Alle Konzept

Land 1 digitalisiert einen Dienst 

mit Landes IT-Dienstleister in 

einem einheitlichen Design 

1

2

3

4Online Lösung wird vom IT-

Dienstleister aus Land 1 betrieben 

Land 2 schließt sich an und kann 

Online-Lösung mit eigenem 

Landes-Logo nutzen 

Land 1 und Land 2 

entwickeln Online-Lösung 

gemeinsam weiter

„Einer-für-Alle“ bedeutet, dass ein Land eine Online-Lösung für eine Verwaltungsdienstleistung einmal mit Landes IT-

Dienstleister entwickelt und betreibt sowie anderen Ländern und deren Kommunen zur Mitnutzung stellt

Seite 18



Seite 19

Die Nutzungszahlen steigen stetig und realisieren 

Einsparungen für Bürger:innen und Meldebehörden
monatlich mit eWA erfolgreich versendete 

Wohnsitzanmeldungen

5.000

10.000

15.000

Zeitersparnis der Meldebehörden

14.952
eingesparte Stunden 

ab der 2. Jahreshälfte 2024

Eingesparte Behördenbesuche für Bürger:innen

81.558
eingesparte Behördenbesuche 

seit der 2. Jahreshälfte 2024

Nach den jüngsten Go lives werden mit eWA

an manchen Tagen bis zu 1.000 Wohnsitz-

anmeldungen vorgenommen!

Bei einem vollständigen Flächenrollout bietet 

eWA damit das Potenzial für täglich 22.000 

Minuten Zeitersparnis in Meldebehörden!

Dank eWA mussten 81.558 Bürger:innen

nicht für eine Wohnsitzanmeldung und 

Ausweisaktualisierung Termine vereinbaren 

und vor Ort in der Behörde erscheinen!

Bei einem vollständigen Flächenrollout 

könnten durch eWA täglich bis zu 2.000 

Behördenbesuche vermieden werden!

+ 119%

Jul 24

2.970

Aug 24

6.510

Sep 24

9.370

Okt 24

14.869

+ 44%

+ 59%

Nov 24

11.837

Dez 24

11.005

saisonal bedingte Schwankung

Jan 25

14.565
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Flächenrollout abgeschlossen

Flächenrollout laufend

Flächenrollout laufend

Flächenrollout laufend

Flächenrollout laufend

Flächenrollout laufend

Flächenrollout abgeschlossen

Flächenrollout laufend

Flächenrollout laufend

Flächenrollout in Vorbereitung

große Städte 

offiziell live

eWA steht bereits heute etwa der Hälfte 

der Bevölkerung online zur Verfügung

große Städte 

in Anbindung

Hamburg

Bochum
Essen

Dortmund

Düsseldorf

Köln

Frankfurt a.M.

Stuttgart

München

Nürnberg

Bremen

Berlin

Magdeburg

Kiel

Wiesbaden

Hannover

Lübeck

Darmstadt

Kassel

Karlsruhe

Heidelberg

Mannheim

Freiburg

Augsburg

Oldenburg

Rostock

Herne

Offenbach

Ulm

Trier

Koblenz

Heilbronn

Pforzheim

Bremerhaven

Reutlingen

Hanau

Kaiserslautern

Flensburg

Schwerin

Fulda

Dessau-Roßlau

Hildesheim

Erfurt

0% 50% 100%

Bevölkerungsanteil des Landes, für den die elektronische Wohnsitzanmeldung online verfügbar ist 

Schleswig-Holstein 142 100% 100%

Hamburg 1 100% 100%

Niedersachsen 405 11% 21%

Bremen 2 100% 100%

Nordrhein-Westfalen 396 46% 61%

Hessen 421 33% 60%

Rheinland-Pfalz 170 96% 98%

Baden-Württemberg 1.101 39% 72%

Berlin 13 100% 100%

Mecklenburg-Vorpommern 114 33% 52%

Sachsen-Anhalt 122 53% 60%

Bayern 1.385 0,8% 19%

Thüringen 180 0% 0%

Land
Anzahl 

Melde-

behörden

% Melde-

behörden 

online

% Bevöl-

kerung

online

Saarland 52 0% 0%

Brandenburg 200 0% 0%

Sachsen 325 0% 0% keine Nachnutzung

keine Nachnutzung

keine Nachnutzung

Flächenrollout abgeschlossen

Flächenrollout abgeschlossen

Flächenrollout laufend

Status 

Nachnutzung

Stralsund

Stand: Anfang März 2025

Amberg

Göttingen

Lindau
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POP-UP

PLAKATE + DOOH

KAMPAGNEN-

CONTENT

SOCIAL MEDIA FLYER

TOOLKIT



eWA - OZG-Umsetzungsprojekt für die 

elektronische Wohnsitzanmeldung

Marie-Dominique Enjalbert, Projektleitung

Amt für IT und Digitalisierung

Freie und Hansestadt Hamburg, Senatskanzlei

Caffamacherreihe 1-3, 20355 Hamburg

Tel: 040-428.23-2616 

E-Mail: marie-dominique.enjalbert@sk.hamburg.de
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Erfahrungsbericht zum Einsatz von eWA

Wie wurde der

Einführungsprozess 

wahrgenommen?

Wie war die Resonanz im 

Bürgerbüro?

Wie sind Ihre Erfahrungen seit dem Einsatz der eWA?

▪

▪ Über 320.000 Einwohner 

werden mit dem 

Fachverfahren VOIS MESO 

betreut

▪ Über 40.000 An- und 

Ummeldungen in 2024

▪ 60 Sachbearbeiterinnen 

und Sachbearbeiter im 

Meldeamt und im 

Telefonservice

▪ Kontakt:

IT33@Stadt-Muenster.de
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05Anbindung an den 

Online-Dienst

Digitale Informationsveranstaltung für 

die „Elektronische Wohnsitzanmeldung“ in NRW
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Anbindung an den Online-Dienst (vereinfachte Darstellung)

Mitnutzende

Kommune (Sie)

Anbindungs-

fragebogen

automatischer Upload

PVOG

Fachverfahren

DataportQuality Gate

Bürger:in

Zuständigkeitsfinder

konfiguriert

Verwaltungsportal

Antragsübermittlung

Ertüchtigtes Fachverfahren

Ihr Posteingang

Ihr Postausgang

DVDV-Eintrag

Eintragung Infodienste
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1st-Level-Support sicherstellen
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1st-Level-Support sicherstellen

oder

Frage Antwort

1 Service Owner = aktuell Senatskanzlei Hamburg

2 Betrieb Dataport = aktuell Projektteam eWA

Bürgerinnen und 

Bürger mitnutzender 

Kommunen

Fragen der Bürger zum

▪ Meldeprozess

▪ Bedienung des ODs

▪ Anmeldung/ 

Registrierung

Bürger

Service Desk/SPOC in 

der mitnutzenden 

Kommune

F
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IInfomaterialien

(FAQ, Nutzerfragen)

Beantwortet

▪ Fachliche Themen

▪ Technische Themen

1st Level

zuständige

Meldebehörde

der mitnutzenden 

Kommune

Dataport

Zentraler 

Eingangskanal

2nd Level

3rd Level

Betrieb Dataport2)

3rd Level 

(extern)

Bundesdruckerei

3rd Level 

(extern)

Fachverfahrenshersteller

3rd Level

(extern)

Governikus

3rd Level

Dataport: 

OSI 

Plattform 

Support

3rd Level

Service 

Owner1)

3rd Level

Weiterführende Informationen sind im Anbindungsleitfaden

https://ddatabox.dataport.de/public/download-shares/UszzC8VteKzysFw2CUqvaJx3rJwTE5dU
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1

2

3

4

Vertragliche Nachnutzung sicherstellen
➢ Der Kommunalvertreter schließt Nachnutzungsverträge mit Hamburg und Dataport und stellt Einzelabruf für mitnutzende Kommunen bereit.

Finanzierung der Betriebskosten des Online-Dienstes durch das MHKBD NRW
➢ Das MHKBD NRW übernimmt die Betriebskosten des Online-Dienstes eWA bis Ende 2026 (Hinweis: Anbindungskosten an den Online-Dienst werden von 

nachnutzender Kommune getragen). 

Pflege des Landesredaktionssystems (Infodienste/PVOG)
➢ Der Kommunalvertreter veranlasst die Zuordnung spezifischer Leistung zur Melde- und Personalausweisbehörde initial für mitnutzende Kommunen.

Eintrag ins Deutsche Verwaltungsdiensteverzeichnis (DVDV)
➢ Beauftragung der Eintragung notwendiger Dienste für Melde- und Personalausweisbehörde im DVDV bei DVDV-pflegender Stelle in NRW (keine neuen Zertifikate 

notwendig).

Was leistet das Land / der Kommunalvertreter.NRW

für die Anbindung an den Online-Dienst?
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Anbindungsfragebogen ausfüllen
➢ Kommune füllt den Anbindungsfragebogen aus und sendet diesen an kommunalvertreter@digitales.nrw.de.

Prüfung und Zusendung der vertraglichen Grundlage (Einzelabruf)
➢ Kommune prüft Einzelabruf und sendet diesen über das BeBPo an den Kommunalvertreter NRW.

Fachverfahren ertüchtigen
➢ Kommune beauftragt die Ertüchtigung des Fachverfahrens ggf. über IT-Dienstleister beim FV-Hersteller und übernimmt die Kosten.

1st-Level Support sicherstellen
➢ Kommune organisiert den 1st-Level Support für den Online-Dienst (siehe Anbindungsleitfaden). 

Was muss Ihre Kommune für die Anbindung 

an den Online-Dienst tun?

1

2

3

4

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an den Kommunalvertreter.NRW (kommunalvertreter@digitales.nrw.de) 

https://ddatabox.dataport.de/public/download-shares/UszzC8VteKzysFw2CUqvaJx3rJwTE5dU
mailto:kommunalvertreter@digitales.nrw.de
https://ddatabox.dataport.de/public/download-shares/UszzC8VteKzysFw2CUqvaJx3rJwTE5dU
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Wie geht es weiter?

Sie bekunden uns Ihr 

Interesse per E-Mail an:

Sie erhalten ein 

Informationspaket inklusive der 

erforderlichen ToDo‘s für die 

Anbindung.

Vorbereitung 

auf Anbindung:

▪ To-Do‘s im Auge halten

▪ Zuständigkeiten klären

▪ Information an 

Kommunalvertreter bei 

erfolgreich abgeschlossenen 

ToDo

▪ Bei Fragen jederzeit 

Kommunalvertreter kontaktieren

kommunalvertreter@digitales.nrw.de

Hinweis: Die Anbindung an den Online-Dienst eWA erfolgt in 

Wellen, immer zum letzten Freitag eines Monats.
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Wie geht es weiter?

Zusendung aller

Unterlagen bis zum

Stichtag

• Dauer: beliebig

• Einzelabruf

• Anbindungsfragebogen
Technische

Anbindung

• Dauer: 1-2 Wochen

• Dataport

• DVDV Eintrag

• PVOG Initialeintragung

Silent-Go-Live

Testphase

• Dauer: 2 Wochen

• Erprobung des 

Onlinedienstes durch

Pre- und 

Proband*innen Test

Go Live

• Wir informieren Sie sobald die 

Anbindung erfolgt ist.

To-Do seitens

anzubindende Kommune

Dataport, d-NRW

Mitteilung durch d-NRW
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Datenschutz
Wer ist datenschutzrechtlich verantwortlich für den Online-Dienst?

Bereich der Datenverarbeitung Datenschutzrechtliche Verantwortung

Onlinedienst Hamburg als Betreiber des Dienstes

Fachverfahren Behörde

▪ Die Freie und Hansestadt Hamburg ist für den Online-Dienst datenschutzrechtlich verantwortlich

▪ Die Zuständigkeit wechselt zur jeweiligen Behörde nach Datenübergabe

▪ Mit der Übergabe der Daten an ein Fachverfahren ist die zuständige Behörde – wie gewohnt- datenschutzrechtlich verantwortlich

▪ Kein Abschluss eines AVV notwendig

Das Datenschutzkonzept für den EfA-Online-Dienst eWA finden Sie als Anlage 2 des Einzelabrufes auf unserer Website.
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Kostenübersicht

Kosten für den Online-Dienst eWA Schnittstelle Fachverfahren

Einmalige 

Anbindungskosten 

seitens Dataport

1.800 € zzgl. USt

Betriebskosten

Betriebskostenübernahe 

durch das MHKBD NRW 

bis Ende 2026
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Landesredaktionssystem-Eintrag pflegen
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Landesredaktionssystem-Eintrag pflegen

Damit die Zuständigkeitsermittlung ordnungsgemäß funktionieren kann, ist es erforderlich, dass eine Verknüpfung der Behördendaten zu 

der LeiKa im Quellsystem ((Landes-)Redaktionssystem oder Länder ZuFi) der mitnutzende Kommune vorhanden ist.

• Meldebehörde: Wohnsitz Anmeldung als Hauptwohnsitz – LeiKa-ID: 99115005104001

• Personalausweisbehörde: eID-Karte Änderung wegen Adressänderung – LeiKa-ID: 99008005011001

Das Portalverbund Online-Gateway (PVOG) ist ein bundesweiter Behörden- bzw. Zuständigkeitsfinder, allerdings ohne Adresslisten für 

Zuständigkeiten. Aus den angeschlossenen (Landes-)Redaktionssystemen aggregiert das PVOG Beschreibungen und Metadaten der 

Verwaltungsleistungen. Die Informationen aus dem Landesredaktionssystem fließen spätestens nach 72 Stunden ins PVOG.

Mit Hilfe der Servicesuche Bund kann der Eintrag ins PVOG kontrolliert werden. 

1. Im Suchfeld die mitnutzende Kommune eintragen und mit Klick auf den Button bestätigen

2. Im Suchfeld das Anliegen (die oben aufgeführte LeiKa-ID) eingeben und mit Klick auf den Button bestätigen

3. Wenn ein Ergebnis gefunden wird, dann war die Eintragung erfolgreich (siehe Beispiel Hamburg). 

Weitere Informationen zur Pflege des Landesredaktionssystems finden Sie im Anbindungsleitfaden.

Hinweis: 

Initiale Pflege durch 

Kommunalvertreter

https://servicesuche.bund.de/#/de/
https://servicesuche.bund.de/#/de/hits/020000000000?i=99115005104001
https://ddatabox.dataport.de/public/download-shares/JpkdBnfpj3dKNB5BQdrT071BH2rZbzxs
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DVDV-Eintrag vornehmen
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DVDV-Eintrag vornehmen

Für die Nutzung des Online-Dienstes müssen im Deutsche Verwaltungsdiensteverzeichnis (DVDV) die folgenden Dienste in der aktuellen 

XMeld-Version angeboten werden:

Weitere Informationen zum DVDV-Eintrag finden Sie im Anbindungsleitfaden.

Dienst Nachrichten Kategorie

xmeld34VorausgefuellterMeldeschein XMeld-Nachricht 1702 und 1703 Meldebehörde

xmeld34eAnmeldung2mb XMeld-Nachricht 1704 und 1706 Meldebehörde

ewapa_fortschreibung_async_1_0

(Ablösung zum 01.05.2025 durch 

xpassausweis2505OnlinedienstFortschreibu

ng-Asynchron)

eWAPA-Nachricht 7100

(9501, 9502 und 9503)

Personalausweisbehörde

(ergänzt durch Pass- und eID-

Kartenbehörde)

Hinweis: 

Beauftragung der Eintragung 

durch Kommunalvertreter

https://ddatabox.dataport.de/public/download-shares/JpkdBnfpj3dKNB5BQdrT071BH2rZbzxs
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Vertragliche Voraussetzungen

Kommunal 

vertreter-

modell

EfA-

Marktplatz

NRW-Kommunen

15

• d-NRW – als Kommunalvertreter

für Nordrhein-Westfalen – ist die 

zentrale Anlaufstelle für NRW-

Kommunen

• d-NRW bezieht verfügbare (EfA-) 

Leistungen aus NRW und

anderen Bundesländern über das 

Kommunalvertretermodell

sowie über den EfA-Marktplatz

und stellt diese den Kommunen

zur Nachnutzung bereit

• Kommunen rufen Dienste bei

d-NRW ab

• d-NRW stellt den Kommunen

die abgerufenen Dienste bereit
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Einzelabruf je Dienst

Rahmenvereinbarung ✔

Vertragliche Voraussetzungen 

Kommune / Kreis
Kommunalvertreter

d-NRW

Vertragsgestaltung zwischen d-NRW und Kommune
1 Die Rahmenvereinbarung (RV)✔

2 Der Einzelabruf (EA)

Die Rahmenvereinbarung (RV) stellt auf der kommunalen Ebene die

Voraussetzung für eine vergaberechtliche Nachnutzung dar und

fixiert alle dienstübergreifenden Regelungen für einen

grundsätzlichen Leistungsaustausch. Diese wird lediglich einmal

zwischen der jeweiligen nachnutzenden Kommune und der d-NRW

AöR geschlossen.

Auf Grundlage der geschlossenen Rahmenvereinbarung kann im

nächsten Schritt mit einem dienstspezifischen Einzelabruf (EA) die d-

NRW AöR mit der Bereitstellung eines konkreten Dienstes beauftragt

werden. Zusätzliche Dienste können im weiteren Verlauf über weitere

Einzelabrufe für den jeweiligen Dienst bezogen werden.

In-House-Vergabe: Dienste können ohne Vergabeverfahren nachgenutzt werden

Bezieht Dienste bei d-NRW als Kommunalvertreter für NRW

auf Grundlage von:
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07Fragen

Digitale Informationsveranstaltung für 

die „Elektronische Wohnsitzanmeldung“ in NRW
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Haben Sie Fragen?

Informationen und Unterlagen finden Sie hier auf unserer Website

▪ Nicht beantwortete Fragen werden im Nachgang zur Veranstaltung 

bestmöglich berücksichtigt

▪ Sie können sich auch im Nachgang jederzeit an 

kommunalvertreter@digitales.nrw.de wenden

https://www.d-nrw.de/kommunalvertreter/elektronische-wohnsitzanmeldung
mailto:kommunalvertreter@digitales.nrw.de


www.d-nrw.de

Kommunalvertreter NRW

d-NRW Anstalt öffentlichen Rechts

Rheinische Str. 1

44137 Dortmund

kommunalvertreter@digitales.nrw.de

www.d-nrw.de/kommunalvertreter 

Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!

http://www.d-nrw.de/
mailto:kommunalvertreter@digitales.nrw.de

